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nische / -r Fachangestellte / -r (68,1 %) und Zahnmedi-
zinische / -r Fachangestellte / -r (61,0 %) sowie beim 
Industriemechaniker / -in (62,9 %). Im Vergleich nach 
Staatsangehörigkeit waren unter den ausländischen 
Auszubildenden häufiger die Berufe „Friseur / -in“ 
und „Hotelfachmann / -frau“ zu finden. Abermals 
zeigt sich, dass sich bei den Deutschen mit einer 
Konzentration der 10 am stärksten besetzten Berufe 
von 37,1 % ein weiteres Berufsspektrum erschließt 
als den ausländischen Auszubildenden mit gleicher 
Vorbildung (50,5 %). 

Auszubildende mit Studienberechtigung

112.032 Auszubildende mit Studienberechtigung 
schlossen 2009 einen Vertrag im dualen System ab. 
Insgesamt ist diese Vorbildungsgruppe im dualen 
System gegenüber ihrem Schulabgängeranteil un-
terrepräsentiert. Dies trifft allerdings nicht auf die 
ausländischen Jugendlichen mit Studienberechtigung 
zu, die unter Schulabgängern wie Auszubildenden 
gleich hohe Anteile an Abiturienten aufweisen (vgl. 
BIBB-Datenreport 2010, Kapitel A5.5.1). Insgesamt 
lag das Durchschnittsalter der Auszubildenden mit 
Studienberechtigung bei 21,4 Jahren und bildet 

damit den höchsten Wert unter den Vorbildungs-
gruppen. Der Anteil unter den Auszubildenden mit 
Fachhochschulreife oder Abitur, der zuvor an einer 
berufsvorbereitenden oder berufsgrundbildenden 
Maßnahme teilgenommen hatte, lag lediglich bei 
5,3 %. Nur 1,0 % der Auszubildenden mit Studienbe-
rechtigung befand sich in einer überwiegend öffent-
lich finanzierten Stelle. 

Was die berufsstrukturelle Verteilung dieser Vor-
bildungsgruppe betrifft, hatten Auszubildende mit 
Studienberechtigung überdurchschnittlich hohe An-
teile im Dienstleistungssektor, insbesondere bei den 
sekundären Dienstleistungsberufen (45,2 %). Auch 
bei den neuen Berufen fällt ihr Anteil vergleichswei-
se hoch aus (32,5 %). Die am häufigsten besetzten 
Ausbildungsberufe Y Tabelle A4.6.2-8 werden 
angeführt von den Berufen Industriekaufmann / -frau, 
Bankkaufmann / -frau, Groß- und Außenhandelskauf-
mann / -frau. Weitere kaufmännische Berufe folgen. 
Daneben sind die Berufe Fachinformatiker / -in, 
Steuerfachangestellte / -r und Hotelfachmann / -frau 
zu finden. Mit Ausnahme der Berufe Bürokauf-
mann / -frau, Kaufmann / -frau im Einzelhandel und 
Hotelfachmann / -frau ist der Abiturientenanteil in 

Tabelle A4.6.2-8:   Die 10 von Auszubildenden mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertrag und  
Studien berechtigung am stärksten besetzten Ausbildungsberufe 2009

Berufe mit Vorgänger zusammengefasst

Auszubildende  
mit Studienberechtigung

Anteil an  
allen Auszubildenden  

mit Studienberechtigung

Anteil an  
allen Auszubildenden  

des Berufs

Anzahl in % in %

Industriekaufmann / -kauffrau 10.482 9,4 60,7

Bank- / Sparkassenkaufmann / -kauffrau 9.075 8,1 68,4

Kaufmann / Kauffrau im Groß- und Außenhandel 5.970 5,3 44,8

Bürokaufmann / Bürokauffrau 5.460 4,9 26,5

Fachinformatiker / -in 4.701 4,2 55,3

Kaufmann / Kauffrau im Einzelhandel 4.182 3,7 12,6

Kaufmann / Kauffrau für Bürokommunikation 3.972 3,5 30,6

Kaufmann / Kauffrau für Versicherungen und Finanzen 3.636 3,2 60,7

Steuerfachangestellte / -r 3.594 3,2 56,7

Hotelfachmann / Hotelfachfrau 2.919 2,6 25,8

Quelle:  „Datenbank Auszubildende“ des Bundesinstituts für Berufsbildung auf Basis der Daten der Berufsbildungsstatistik der statistischen Ämter des Bundes und der Länder  
(Erhebung zum 31. Dezember). Absolutwerte aus Datenschutzgründen jeweils auf ein Vielfaches von 3 gerundet. 




